
Alle Hinterlassenschaften der Vergangenheit, die im Boden oder über Tage konserviert sind – Spuren, 
Objekte, Archive, Monumente, Fundstellen, Landschaften – aber auch alle positiven Aspekte, durch die 
diese Hinterlassenschaften die Lebensqualität der Menschheit und die Kenntnisse ihrer Geschichte, 
sowie derjenigen der anderen Arten und der Erde bereichern.

Vom einzelnen Dokument oder Objekt bis zum Baudenkmal oder der Fundstelle, von der Landschaft 
bis zum regionalen, kontinentalen oder globalen historischen Netzwerk sind die Hinterlassenschaften 
der Vergangenheit in miteinander verbundenen Systemen organisiert. Sie sind Informations- und 
Werteträger für die Menschen. Dies ist die allgemeine Bedeutung der Begriffe der Archäodiversität und 
der Geodiversität. Die Fülle dieses materiellen und immateriellen Kapitals wird viel weniger erforscht 
und inwertgesetzt als man allgemein annehmen könnte.

Das archäologische und bauliche Erbe im Wallis ist seit dem 19. Jh. zunehmend missachtet worden. 
Es kann in zwei Kategorien eingeteilt werden:

•	 Bekannte und inventarisierte Kulturgüter, die entsprechend ihrer Bedeutung Schutz- und 
Erhaltungsmassnahmen unterstellt sind ;

•	 Noch unentdeckte Kulturgüter, für die umfangreiche Untersuchungen, Inventarisierungen und 
Einordnungen veranschlagt werden müssen.

Die Komponenten des historischen Erbes: das archäologische und bauliche Erbe ist gelb hinterlegt. @Mémoire 21 Valais-Wallis
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Bedeutung der inventarisierten Elemente:

  

G  Global
N  National
K  Kantonale
Ko Kommunal

Seit dem 19. Jh.
verschwundene Elemente

Nicht inventarisierte oder
unbekannte Elemente

Inventarisierte Elemente

Schema der bekannten und unbekannten Komponenten des Walliser historischen Erbes (ungefähre Angaben).
@Mémoire 21 Valais-Wallis


